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Verkaufsoffener Sonntag
mit großer Autoschau
Zum verkaufsoffenen Sonntag mit  Au-
toschau und großem Flohmarkt lädt der 
Calwer Gewerbeverein am 26. April in die 
Innenstadt ein. Die dortigen Fachgeschäfte 
öffnen ihre Pforten von 12 bis 17 Uhr; 
obendrein lockt ein buntes Rahmenpro-
gramm, das bereits um 11 Uhr beginnt.

Autohäuser aus Calw und Umgebung präsen-
tieren auf dem Marktplatz und am unteren Le-
dereck ihre breite Modellpalette. Weitere High-
lights sind gleich zwei Flohmärkte: der eine in 
der Altburger Straße, der andere von der Markt-
straße über den Hesse-Platz bis hin zur Badstra-
ße. Außer PS-Vergnügen und Schnäppchenjagd 
erwarten kulinarische Genüsse und ein Kinder-
programm die Besucher. Um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten, sind Einschrän-

kungen des Verkehrs notwendig. Ab zirka 9 Uhr 
muss beispielsweise die Altburger Straße auf Hö-
he der Stadtbibliothek voll gesperrt werden. Für 
Lkw gibt es keine Wendemöglichkeiten. Die Ver-
bindung Marktbrücke-Schießberg/Im Zwinger 
wird für den Durchgangsverkehr auch gesperrt, 
ebenso die Badstraße am Beginn der Fußgänger-
zone und die Metzgergasse im Einmündungsbe-
reich zur Marktstraße. Die Einbahnregelung „Im 
Zwinger“ und in der Metzgergasse gilt ab 9 Uhr 
nicht mehr. Zu dieser Zeit wird auch die Schran-
ke in der Schillerstraße geöffnet. Die Lederstra-
ße muss ab 9 Uhr auf Höhe des Drogeriemark-
tes Müller für den Verkehr gesperrt werden, au-
ßerdem die Einfahrt in das Untere Ledereck zwi-
schen dem Kaufland und der Sparkasse. Die Ein-
fahrt in die Parkhäuser Haggasse und Calwer 
Markt bleibt unterdessen gewährleistet.

www.calw.de

ENCW-Kundenmagazin
liegt Calw Journal bei
Die zweite Ausgabe 2009 des ENCW-Kun-
denmagazins „Energie Impuls“ ist die-
sem Calw Journal beigefügt. Der Schwer-
punkt des Magazins liegt auf dem Start 
in die Freibad-Saison 2009. Die weiteren 
Themen: Auch in diesem Jahr wird die 
ENCW wieder Ausbildungsplätze bereit-
stellen und künftig ihr Angebot sogar er-
weitern. Außerdem steht der Umzug ins 
Stammheimer Feld bevor. Passend zu den 
steigenden Temperaturen wird über den 
Start in die Freibadsaison 2009 berichtet 
und die Pläne für die Badesaison vorge-
stellt. Auf die erfolgreiche Zusammenar-
beit mit der Kindersportschule des TSV 
Calw wird zurückgeblickt und die Pläne 
für die Badesaison vorgestellt. Weitere 
Beiträge gibt es über den Vorteil des Erd-
gasautos und über das Autohaus Weeber. 
Den Abschluss bildet ein Bericht über die 
Grund- und Hauptschule Heumaden.
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Am Sonntag, 3. Mai, im Freibad Stammheim: 

23. Calwer ENCW-Triathlon
Zum 23. Mal wird am Sonntag, 3. Mai, 
der Calwer Triathlon rund um das Freibad 
Stammheim ausgetragen. Der bisherige 
Rekord mit 400 Startern ist gebrochen – 
bereits eine Woche vor Anmeldeschluss 
lagen rund 530 Anmeldungen vor. „Das 
sprengt alle Erwartungen, und ist für 
die Triathleten des TSV Calw eine riesige 
Herausforderung“, sagt TSV-Geschäfts-
führer Hermann Claus.

Die Online-Anmeldung für die Erwachsenen-
Wettbewerbe musste abgeschaltet werden. 
Für die Kinder- und Staffelwettberwerbe gibt 
es noch wenige Restplätze. Auf der Homepage 
www.tsv-calw.de können die Lagepläne von 
Rad- und Laufstrecke eingesehen werden.
Vor allem der Jagdstart beim Volkstri-
athlon und der Olympischen Distanz 
sowie die neue Laufstrecke mit ei-
nem 2,5 km langen Rundkurs durch 
Stammheim versprechen für die Athle-
ten, aber ganz besonders auch für die 
Zuschauer attraktiven Sport. Gestartet 
wird um 11 Uhr mit den Kinder- und 
Schülerwettbewerben. Diese werden 
als so genannte Schnuppertriathlons 
auf kurzen Strecken durchgeführt, 
die alle dreikampfinteressierten Kinder 
(ab 6 Jahre) zum Ausprobieren und 
Reinschnuppern animieren sollen.
Ab zirka 12.15 Uhr gehen die erfahrenen 
Athleten auf die Kurzdistanz über 1000 Meter 
Schwimmen im Stammheimer Freibad, 38 
Kilometer Radfahren mit zwei anspruchsvol-
len Runden auf der altbekannten, selektiven 
Radstrecke und abschließenden 10 Kilometern 
Laufen auf vier Runden rund um das Wett-

kampfzentrum.
Noch bevor die ersten Kurzdistanzathleten ih-
ren Wettkampf zu Ende gebracht haben, wird 
der Volkstriathlon um zirka 14 Uhr gestartet. 
Hierbei haben die Athleten die halbe Distanz 
über 500 Meter Schwimmen, 19 Kilometer 
Radfahren und 5 Kilometer Laufen vor sich. 
Der Volkstriathlon richtet sich an Einsteiger in 
diesem Sport und kann ohne Startpass mitge-
laufen werden.
Den Abschluss beim 23. Calwer ENCW-Triath-
lon bildet das Staffelrennen über die Sprintdi-
stanz: 0,5 Kilometer Schwimmen, 19 Kilometer 
Radfahren und 5 Kilometer Laufen. Damit 
braucht es nicht mehr als einen Schwimmer, 
einen Radfahrer und einen Läufer, um gemein-
sam ein sportliches Highlight zu erleben.

Als Hauptsponsor unterstützt wie 
schon im vergangenen Jahr die EN-
CW den Calwer Triathlon, die ein-
zelnen Läufe werden zudem von 
der Sparkasse Pforzheim Calw, dem 
Fahrradgeschäft radax, dem Calwer 
Fitness-Tempel sowie der BMW Auto-
handelsgesellschaft Calw gesponsert.
Es wird um Verständnis gebeten, 
dass es wegen Sperrungen und Um-
leitungen zu kleineren Behinderun-
gen für Autofahrer und Anwohner 
kommen kann. Ebenso werden die 

Autofahrer um umsichtige und vorsichtige 
Fahrweise auf den nicht vollständig gesperrten 
Strecken gebeten. Diese Strecken sind speziell 
mit „Achtung Radrennen“ - Schildern ge-
kennzeichnet. Eine detaillierte Aufführung der 
Verkehrsbehinderungen werden im nächsten 
Calw Journal veröffentlicht, die Anwohner 
werden rechtzeitig informiert.

Bildung, Bücher, Schulen
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Am Samstag, 2. Mai, werden in Stammheim die Pforten für Badefreunde geöffnet

Start in die Freibad-Saison 2009
Vorbei sind die frostigen Tage. Und mit 
der Sonne kehrt die Lust auf kühle Fluten 
zurück. Am 2. Mai öffnet das Freibad Calw-
Stammheim seine Tore. Gleich zwei Ver-
anstaltungen am Wochenende bilden den 
Auftakt zu einer aktionsreichen Badesaison 
2009. Am Samstag, wird gefeiert, mit frei-
em Eintritt und Barbecue, und am Sonntag 
findet der 23. Calwer Triathlon statt.

Nach dem schleppenden Start in den Früh-
ling geht es nun los in einen Sommer voller 
Veranstaltungen im Stammheimer Freibad. 
Umrahmt wird das Barbecue am 2. Mai durch 
Auftritte des Zirkus SH 
Zelli und der Band SMS. 
Tags darauf folgt dann 
ein sportlicher Höhe-
punkt: Der 23. Calwer
ENCW-Triathlon. Weit 
über die Region hinaus 
bekannt, lockt das das 
sportliche Highlight Jahr 
für Jahr Hunderte von 
Dreikampf-Fans nach 
Stammheim.
In der ersten Juniwoche 
bieten die Stadtwerke 
Calw und die Kinder-
sportschule des TSV wie-
der das KiSS-Pfingstferi-
enprogramm mit Spielen 
zu Lande und im Wasser 
an, das im letzten Jahr 

erstmals stattfand und von rund 50 Kindern 
begeistert genutzt wurde. Der Höhepunkt der 
Freibadsaison findet dann am Samstag, 20. 
Juni, statt: die große „Wir lieben den Sommer-
Freibadparty“ mit Hit-Radio ANTENNE 1. Die 
Gäste werden ab 11 Uhr mit vielen Aktionen 
überrascht und abends, von 17 bis 22 Uhr, 
sorgt die ANTENNE 1-Band für eine ausgelas-
sene Stimmung.
Auch die aus dem letzten Jahr bekannten 
Veranstaltungen wie Beachvolleyball-Turnier, 
Candle-Light-Dinner und die Fun & Action-
Ferienparty mit dem H2O-Team stehen wieder 
auf dem Programm.

Aber nicht nur die vielen Veranstaltungen 
sollen die Besucher ins Freibad locken. Ein 
Hauptaugenmerk liegt ebenso auf den Mög-
lichkeiten der sportlichen Aktivitäten wie Be-
achvolleyball, Beachsoccer und Tischtennis. Es 
werden wieder Schwimmkurse, Aqua Fitness 
und Wassergymnastik angeboten. Neu im Pro-
gramm sind Tauch- und Schnorchelkurse, in 
Kooperation mit der Tauchschule Just2Dive.
Kulinarisch kommt im Stammheimer Freibad 
niemand zu kurz: Auch in dieser Saison findet 
jeden zweiten Freitag ein Barbecue-Abend 
statt, zum ersten Mal am Freitag, 15. Mai, und 
dann immer im Zwei-Wochen-Rhythmus.

Sehr gelobt wurde im 
vergangenen Jahr das 
Freibad von Familien 
mit Kindern wegen der 
vielfältigen Spielmöglich-
keiten für die Kleinen 
und aufgrund der fami-
lienfreundlichen Dienst-
leistungen, wie zum 
Beispiel der kostenlose 
Verleih von Sonnenschir-
men und -liegen sowie 
der große, freundlich ge-
staltete Wickelraum, die 
natürlich allesamt auch 
in diesem Jahr zur Verfü-
gung stehen.
Weitere Informationen 
im Internet unter www.
stadtwerke-calw.de.
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Europäische Partnerschaftserklärung wird am 2. Mai unterzeichnet

Besuch aus Collina d‘Oro
Die Europäische Partnerschaftserklärung 
zwischen Calw und Collina d‘Oro wird 
am Samstag, 2. Mai, um 11 Uhr in der 
Aula unterzeichnet. Die Calwer Bürger 
sind herzlich zu dem symbolischen Akt 
eingeladen.

Am Abend lädt dann die in Collina d’Oro 
ansässige „Fondazione Hermann Hesse Mon-
tagnola“ um 19 Uhr zu einem Programm mit 
Texten und Musik in das Forum am Schießberg 
(HHG) ein, das Hermann Hesses Zeit im Tessin 
abwechslungsreich nacherzählt.
Das Programm mit Texten Hermann Hesses, 
kurzen Erläuterungen und musikalischen In-
termezzi wurde von Regina Bucher zusam-
mengestellt, der Leiterin des Hesse-Museums 
in Montagnola. Die Texte werden dabei die 
bekannten Zürcher Schauspieler Graziella Ros-
si und Helmut Vogel sprechen.
Den musikalischen Part übernehmen die in 
Montagnola wohnenden Zwillingsschwestern  
Ambra und Fiona Albek (Violine und Klavier) 
mit Kompositionen von Fritz Kreisler, Fran-
cis Poulenc, Isaac Albéniz, Manuel de Falla, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Ernest Bloch und 
Allessandro Lucchetti. Sie haben als Duo be-
reits mehrere internationale Preise erspielt.
Die Calwer Bürger sind ebenso wie die Bürger 
der Umgebung zu dieser kostenlosen Veran-

staltung, die Hermann Hesse Zeit im Tessin 
(1919 bis 1962) lebendig werden lässt, herz-
lich eingeladen.

Der diesjährige Familientag der Aurelius 
Sängerknaben findet am Samstag nächster 
Woche, 25. April, statt. Bereits um 10.30 
Uhr präsentieren Männerstimmen in der 
Calwer Stadtkirche in der Reihe „Samstags-
musik um halb elf“ die „Acht geistlichen 
Gesänge“ von Giuseppe Giordani. 

An der Orgel werden die Aurelius Sängerkna-
ben von Bernhard Kugler und Samuel Schick 
begleitet. Weiter geht es um 11.30 Uhr in der 
„Heimat“ der Aurelius Sängerknaben Calw, 
im Georgenäum. In einer Matinee bieten 
die Stimmbildner und Chorleiter der Aurelius 
Sängerknaben Calw ein buntes Programm 

dar. Neben ernsten Beiträgen wird auch die 
Unterhaltung nicht zu kurz kommen.
Den Höhe- und Schlusspunkt des Tages bil-
det das Chorkonzert, das um 14 Uhr in der 
Calwer Aula beginnt und vom Künstlerischen 
Leiter Bernhard Kugler moderiert wird. An-
gefangen bei den jüngsten Sängern aus 
der Schnupper-Phase, über die Sänger des 
Vorchors, des Aufbauchors und des Nach-
wuchschors bis hin zum Konzertchor können 
die Zuschauer an diesem Nachmittag alle 
Chöre erleben.
Darüber hinaus gibt es auch eine Projekt-
gruppe ehemaliger Sänger, die eigens für den 
Familientag wieder zu Proben zusammenge-
funden hat. Und schließlich wird auch der 
Elternchor, der im Rahmen des 25-jährigen 
Jubiläums seine Premiere gefeiert hatte, wie-
der zu hören sein.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. 
Einlass in der Aula ist um 13.30 Uhr. Ab etwa 
11 Uhr gibt es durchgehend Bewirtung durch 
den FAC (Verein der Freunde der Aurelius Sän-
gerknaben Calw e.V.) vor und in der Mensa 
des Hermann-Hesse-Gymnasiums.

Chöre aller Altersstufen präsentieren sich am 25. April – Beginn um 10.30 Uhr in der Stadtkirche

Aurelius Sängerknaben laden zum Familientag ein

Die Aurelianer mit ihrem Künstlerischen Leiter Bernhard Kugler

Hermann Hesse, der lange Zeit im Tessin lebte, ist Bindeglied zwischen Calw und Collina d‘Oro
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Sinfonisches Frühjahrskonzert des Musikvereins Stammheim am morgigen Samstag

Von „Machu Pichu“ bis zu Batman
Der Musikverein Stammheim lädt am mor-
gigen Samstag, 25. April, um 20 Uhr zum 
sinfonischen Frühjahrskonzert in die Ge-
meindehalle Stammheim ein. Die Jugend- 
und die Trachtenkapelle haben sich in 
zahlreichen Proben auf das bevorstehende 
Konzert vorbereitet. Den letzten Feinschliff 
erhielt das Programm dann während eines 
intensiven Übungswochenendes.

Eröffnen wird den Konzertabend die Ju-
gendkapelle unter der Leitung von Christoph 
Visel. Mit dem zweisätzigen Werk „Highland 
Legend“ oder einem Medley aus dem Film 
„Grease“ werden die 42 Jungmusiker die Zu-
hörer schnell in ihren Bann ziehen. Mit „You 
can’t stop the beat“ verabschiedet sich die 
Jugendkapelle auf schwungvolle Weise.

Im Anschluss betritt die Trachtenkapelle die 
Bühne. Dirigent Michael Schanz hat auch in 
diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Programm mit seinen 65 
Musikern erarbeitet. Nach dem Eröffnungs-
stück „Festliche Ouvertüre“ von Bedrich Sme-
tana folgt das Klarinetten-Solo „Konzertstück 
Nr. 1 f-moll“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy. 
Daniela Schanz und Stefanie Hammann bril-
lieren bei diesem dreisätzigen Werk mit der 
Klarinette.
Mit dem nun folgenden Stück „Machu Pic-
chu“ wird die Trachtenkapelle am 10. Mai 
in Überlingen an einem Wertungsspiel teil-
nehmen. Die Besucher können sich bereits 
beim Frühjahrskonzert vom Können der Mu-
sikerinnen und -musiker überzeugen. Dieses 
pompöse Werk beschreibt den Untergang der 

berühmten Inkastadt, deren Ruinen bis heute 
exsistieren.
Im zweiten Teil des Konzertabends erwartet 
die Zuhörer unter anderem die Filmmusik zu 
„Batman“, der portugiesischer Marsch „O 
Vitinho“ und das humoreske Wert „Grand 
Serenade For An Awful Lot Of Winds And 
Percussion“. Hierbei dürfen die Besucher auf 
einige etwas anders klingende Töne gespannt 
sein. Mit dem Militärmarsch „Pomp And Cir-
cumstance No. 1“ wird die Trachtenkapelle 
den Konzertabend beschließen.
Das ganze Konzertprogramm ist im Internet 
unter www.musikverein-stammheim.de zu fin-
den. Karten für das Frühjahrskonzert gibt es 
an der Abendkasse für 8 Euro oder im Vorver-
kauf für 7 Euro beim Fachgeschäft Papyros im 
Netto Stammheim.

Am Sonntag, 3. Mai, macht auf dem 
Calwer Marktplatz von 10 bis 17 Uhr 
ein Bauernmarkt Halt. Regionale Anbieter 
präsentieren in geschichtsträchtiger Kulis-
se ihre Produkte, Köstlichkeiten nach tra-
ditionellen Rezepten und ihre Handwerks-
kunst. Aber auch für etwas Kurzweil rund 
um den Bauernmarkt ist gesorgt.

Um 10 Uhr eröffnen Oberbürgermeister Man-
fred Dunst und Reinhold Rau, Bereichsleiter 
für Landwirtschaft und Forst im Landratsamt 
Calw, gemeinsam das Markttreiben. Auch 
eine Delegation aus der Calwer Partnerstadt 
Collina d‘Oro wird anwesend sein.
Das Angebot auf dem Calwer Marktplatz reicht 
vom heimischen Obst und Honig über leckere 
Fleisch- und Wurstwaren bis hin zu Käse und 
Holzofenbrot. Die Besucher können regionale 

Produkte direkt beim Produzenten 
kaufen und sich aus erster Hand 
fachkundig beraten lassen. Frische 
Lebensmittel in hoher Qualität, 
Schwarzwälder Spezialitäten und eine 
familiäre Einkaufsatmosphäre zeich-
nen alle Bauernmärkte im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord aus.
Für Unterhaltung anderer Art ist 
ebenfalls gesorgt. So wird es eine 
Kletterwand geben, einen kleinen 
Streichelzoo und eine Traktoren-
schau. Nachmittags bietet der Kin-
derschutzbund Calw verschiedene 
Spiele für die Kleinen an. Die musi-
kalische Untermalung übernehmen 
die Trachtengruppe Altburg von 13 
bis 14 Uhr und die Stadtkapelle Calw 
von 15 bis 16 Uhr.

Am Sonntag, 3. Mai, herrscht von 10 bis 17 Uhr auf dem Marktplatz buntes Treiben

Bauernmarkt mit frischen, regionalen Produkten
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Stadtjugendreferat Calw appelliert an Mai-Scherzkekse, rechtliche Grenzen nicht zu übertreten

1. Mai: Lieber originell als kriminell
Die Nacht zum 1. Mai rückt näher. Die Nacht 
in der traditionell kleine Streiche gespielt 
werden. Wo aber früher harmloser Scha-
bernack getrieben wurde nehmen heute 
die an Vandalismus grenzenden Aktionen 
zu. Darum appelliert das Stadtjugendrefe-
rat Calw an alle, die in dieser Nacht unter-
wegs sind: lieber originell als kriminell.

In der Walpurgis- oder Freinacht vom  30. April 
auf den 1. Mai fließen vermutlich verschiedene 
Bräuche zusammen: Zum Beispiel der, dass es 
früher im bäuerlichen Umfeld als unschicklich 
galt, am Maifeiertag bewegliches Inventar 
herumstehen zu haben. Deswegen wurde 
es kurzerhand von der Dorfjugend „aufge-
räumt“. Beliebt war das Verstecken offener 
Tore oder das Zerlegen eines herumstehenden 
Heuwagens.
Heute erlebt man immer öfter ausgerissene 
Pflanzen, zertretene Blumenbeete, umgetre-
tene Zäune, gesprengte Briefkästen, einge-
schlagene Scheiben, Graffiti-Schmierereien 
und abgerissene Autospiegel. Hier betont 
das Calwer Stadtjugendreferat, dass es sich 

nicht mehr um Scherze sondern 
um Straftaten handelt. Auch das 
„Verzieren“ von Gebäuden mit 
Klopapier, Zahnpasta, Rasier-
schaum oder Ketchup übersteigt 
meist die Grenzen. Richtig ge-
fährlich wird es, wenn Baustel-
lenbeschilderungen abgebaut, 
Schächte ausgehoben oder Ge-
genstände auf Straßen abge-
stellt werden. 
Das Stadtjugendreferat bittet die 
Eltern, im Vorfeld mit ihren Kin-
dern zu sprechen und ihnen den 
Unterschied zwischen lustigen 
Mai-Scherzen und mutwilligen 
Zerstörungsaktionen klar zu ma-
chen. Es muss darauf geachtet 
werden, dass die Kinder und 
Jugendlichen sich an die Regeln 
halten. Die Eltern müssen beden-
ken, dass sie ihre Aufsichtspflicht 
verletzen wenn Minderjährige bis 
spät in die Nacht herumstreunen 
und Straftaten begehen.

Mit dem Beginn des Frühlings wird auch 
die Minigolf-Saison 2009 in Hirsau eröff-
net. Ab Freitag, 1. Mai, können auf der 
Anlage am Rand des Kurparks wieder 
Zielvermögen und Geschick auf die Probe 
gestellt werden.

Wer noch nie oder selten mit Schläger und 
Ball hantiert hat, den weihen die Pächter des 
Minigolfplatzes, Bernhard und Heidi Feld-
mann, gerne in die Kunst ein. Für die Pause 
zwischendurch stehen kühle Getränke und 
Eis bereit. Ideal ist ein Besuch des Minigolf-

platzes auch für diejenigen, 
die nach einer Idee für eine 
Geburtstagsfeier, ein Klas-
sentreffen oder einfach für 
einen Gruppenausflug su-
chen. Der Platz liegt in at-
traktiver, idyllischer, grüner 
Lage in unmittelbarer Nähe 
zum Ortskern, dem neuen 
Kursaal, dem Nagoldtalrad-
weg und den historischen 
Sehenswürdigkeiten wie 
Kloster St. Aurelius, Kloster-
museum, Kräutergarten und 
Kloster St. Peter und Paul.
Der Hirsauer Minigolfplatz 
ist vom 1. Mai bis 31. Okto-
ber dienstags bis samstags 
von 14 bis 19 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen von 
14 bis 19.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt-Telefon: 0152 / 29 
83 56 16. Der Eintritt kostet 
2 Euro, für Kinder 1 Euro.

Minigolf-Anlage in Hirsau ab 1. Mai wieder geöffnet

Ran an Ball und Schläger

Ortsvorsteher Hilsenbeck mit Heidi und Bernhard Feldmann

Ein Besuch bei
Michelangelo
Wer schon einmal in Florenz oder Rom 
war oder diese Städte bereisen möchte, 
kennt den berühmten Künstlernamen 
Michelangelo. Bei der Volkshochschule 
in Calw gibt es am Mittwoch, 29. April 
um 19.30 Uhr in der Alten Lateinschule 
die Gelegenheit zu einem „Besuch bei 
Michelangelo“. In einem Vortrag mit 
Rena Skarabis, die seit Jahrzehnten mit 
Kunst, Kultur und Lebensart Italiens auf 
Engste verbunden ist, erfahren die Teil-
nehmenden, warum der Künstler selbst 
400 Jahre nach seinem Tod noch so 
allgegenwärtig ist. Dieser zornige, ar-
beitsbesessene, tief religiöse und hoch 
sensible Meister der Weltkunst lädt da-
zu ein, nähere Bekanntschaft mit ihm 
und seinen Werken zu machen.
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Im Stammheimer Kindergarten Gänsäcker wird eifrig geforscht – Versuche mit Luft, Wasser und Magneten

Spannende Experimente am Wassertisch
Die neu eingerichtete Bildungsinsel „Ein-
stein“ stößt bei den Zwei- bis Sechs-
jährigen im Stammheimer Kindergarten 
Gänsäcker auf großes Interesse. Der 
Spiel- und Lernbereich, bestehend aus 
einem Wasser- und einem Magnettisch, 
wird von den Kindern während der Frei-
spielzeit mit Begeisterung genutzt. Hier 
sammeln sie vielfältige Erfahrungen über 
die physikalischen Eigenschaften von 
Wasser und Magnetismus.

Schon allein das Umschütten des Wassers 
von einem Messbecher in einen anderen oder 
von der Pyramide in den Zylinder übt auf die 
Kinder eine große Faszination aus. Das stellt 
auch Praktikantin Corinna Schmidt von der So-
zialpädagogischen Fachschule Nagold, fest, zu 
deren Ausbildung im Kindergarten Gänsäcker 
das intensive Beobachten der Kinder gehört.
Während ein Junge mit Wasser und einem 
Luftballon Versuche macht, untersucht ein 
Mädchen die Schwimmtauglichkeit verschie-
dener Gegenstände. Eine andere Gruppe ex-
perimentiert mit magnetischen Kugeln und 
Scheiben. Mit großen, bunten Magnetstäben 
lassen sich die magnetischen Formen bewe-
gen, das fasziniert die Spielgruppe. Besonders 
lustig finden es die kleinen Forscher, die Ma-
gnetstäbe unter dem Tisch entlang zu führen 
und dadurch die magnetischen Gegenstände 

in Schlangen und Wellenformen über die 
durchsichtige Fläche wandern zu lassen
Angeschafft wurde die Bildungsinsel vom Erlös 
eines Kuchenverkaufs der Eltern. Und alle sind 
sich einig, dass es sich gelohnt hat. Eltern und 

Erzieherinnen des Kindergarten Gänsäcker 
freuen sich über die rege Nutzung der neuen 
Forscherecke und sind sich sicher, dass hier ein 
wichtiger Schritt in Richtung Kindergarten als 
Bildungseinrichtung unternommen wird.

Die Schillerin
und ihre Töchter
In einem Vortrag der Volkshochschule  
am Donnerstag, 30. April, von 15.30 bis 
17 Uhr erzählt die Autorin Jutta Reb-
mann in der Alten Lateinschule span-
nende Geschichten über „Die Schille-
rin und ihre Töchter“. Die Mutter des 
Dichters Friedrich Schiller, Elisabetha 
Dorothea Kodweis, gebar zunächst ih-
ren Friedrich, worauf vier Töchter folg-
ten, von denen nur Luise und Karoline 
Christiane, liebevoll Nanette genannt, 
das Erwachsenenalter erreichten. Kurz 
nach Nanette, die 1796 an Typhus 
starb, erlag ihr Mann der Krankheit. 
Danach zog die Witwe gemeinsam mit 
ihrer Tochter Luise nach Leonberg und 
verbrachte nach deren Heirat mit dem 
Pfarrer J.G. Frankh ihre letzte Lebens-
zeit im Cleversulzbacher Pfarrhaus, wo 
sie 1802 starb. Die Zuhörer erhalten 
in dieser Nachmittagsveranstaltung ei-
nen unterhaltsamen Einblick in die Le-
bensumstände „der Schillerin“.

Insgesamt 4.453 Unternehmen im Land-
kreis Calw haben in den vergangenen 
Tagen einen vierseitigen Fragebogen vom 
Landratsamt Calw erhalten. Die Antwor-
ten sollen ein möglichst umfassendes 
Meinungsbild zum Wirtschaftsstandort 
Landkreis Calw ergeben.

„Ein wichtiges Ziel der Kreispolitik ist es, 
den Landkreis Calw in seiner Eigenschaft als 
Wirtschaftsstandort so attraktiv wie möglich 
zu gestalten“, betont Landrat Hans-Werner 
Köblitz. Dazu gehört nicht nur die bereits 
erfolgreich gestartete Breitbandinitiative und 
der vor kurzem veröffentlichte Breitbandatlas, 
sondern auch eine von der Zukunftskommis-
sion angeregte Wirtschaftsstandortkonferenz. 
Dieser ist dabei besonders wichtig, die The-
men der Konferenz in enger Zusammenarbeit 
mit den Unternehmen abzustimmen.
Der Vielfältigkeit der Wirtschaftsstruktur, den 
einzelnen Branchen und Standorten soll Rech-
nung getragen werden. Aus diesem Grund 
hat die Verwaltung in enger Abstimmung mit 

Wirtschaftsexperten aus Industrie- und Han-
delskammer, Handwerkskammer, Kreishand-
werkerschaft, Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Nordschwarzwald GmbH, kommunalen 
Wirtschaftsförderungen und den Mitgliedern 
der Zukunftskommission einen vierseitigen 
Fragebogen entwickelt.
Mit der Auswertung der Fragebögen wird 
Anfang Mai begonnen, bis dahin sollten die 
ausgefüllten Fragebögen beim Landratsamt 
Calw eingegangen sein. 
Die Adressdaten wurden dem Landratsamt 
Calw von der Industrie- und Handelskammer 
Nordschwarzwald und der Handwerkskammer 
Karlsruhe zur Verfügung gestellt. Selbstver-
ständlich wurde dabei berücksichtigt, dass nur 
die Unternehmen angeschrieben wurden, die 
Ihre Daten für die Verwendung durch Dritte 
freigegeben hatten. 
Für die nicht angeschriebenen Unternehmen 
besteht jedoch die Möglichkeit, den Fragebo-
gen auf der Internetseite des Landkreises Calw 
unter www.kreis-calw.de herunterzuladen und 
sich ebenfalls zu beteiligen.

Landratsamt Calw startete Befragung von 4.453 Firmen

Die Unternehmer haben das Wort
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TIPPS UND TERMINE

Stadtinformation Calw

Marktbrücke 1, 75365 Calw, Tel.: 07051 167 399
Fax: 07051 167 398
E-Mail: stadtinfo@calw.de, Internet: www.calw.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.30 bis 13 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr

Freitag, 24. April
20.00 Uhr Calw, Forum am Schießberg (HHG)

Jazz am Schießberg - TRI.NOVO
Samstag, 25. April
10.30 Uhr Calw, Evangelische Stadtkirche

Samstagsmusik um halb elf
Aurelius Sängerknaben Calw

11.30 Uhr Calw, Georgenäum
Lehrer Matinee - Aurelius Sängerknaben Calw

14.00 Uhr Calw, Aula am Schießberg
Chorkonzert - Aurelius Sängerknaben Calw

20.00 Uhr Calw-Stammheim, Gemeindehalle
Sinfonisches Frühjahrskonzert
Jugendkapelle und der Trachtenkapelle Stammheim

20.00 Uhr Calw-Hirsau, Kursaal
Theaterstück der Theatergruppe des TSV Hirsau

Sonntag, 26. April
11.00 Uhr Calw, Innenstadt

Verkaufsoffener Sonntag
14.30 Uhr Calw, Friedhof-Haupteingang (Welzbergweg)

Friedhofsführung
In den "Mai-Veranstaltungen" - Unter Vereine und Organisa-
tionen

Sonderausstellungen
im Hermann-Hesse-Museum

bis 28. Juni sind folgende Sonderausstellungen zu besichtigen:
"Fotografien von Pieter Jos van Limbergen zu Hermann-Hesses
Baum-Gedichten" und "Piktors Verwandlungen" - Illustrierte
Handschriften von Hermann Hesse".
Der renommierte Kölner Fotograf Pieter Jos van Limbergen hat
unter dem Thema "Bäume" meisterliche Fotografien mit Gedich-
ten Hermann Hesses zusammengestellt. Van Limbergen hat schon
verschiedentlich Bücher von Hermann Hesse im Suhrkamp Verlag
mit seinen Fotos illustriert, so 1994 "Die Nürnberger Reise", 1999
"Der Kurgast" und 2000 "Bäume". Ergänzend zur Rahmenaus-
stellung der Baum Fotografien und Gedichte werden in den Vitri-
nen verschiedene Ausgaben des Märchens "Piktors Verwandlun-
gen" gezeigt, die Hermann Hesse in den 1920er Jahren eigenhän-
dig geschrieben und illustriert hat.
Zu den Öffnungszeiten des Hermann-Hesse-Museums: bis März
Dienstag bis Sonntag 14-17 Uhr und ab April Dienstag bis Sonntag
11-17 Uhr

bis 22. Mai
Ausstellung "Korrespondenzen"
Landratsamt Calw Foyer
Zu den Öffnungszeiten des Landratsamts Calw.

Öffnungszeiten der Museen

Hermann Hesse-Museum
Calw, Marktplatz 30, Tel. 07051 7522
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr

Palais Vischer - Museum der Stadt Calw
Calw, Bischofstraße 48, Tel. 07051 167 260
Samstag und Sonntag 14 bis 17 Uhr

Klostermuseum Hirsau
Calw-Hirsau, Calwer Straße 6, Tel. 07051 590 15
Dienstag bis Sonntag 14 bis 17 Uhr
Gerbereimuseum Calw, Badstraße 7/1
Sonntag 14 bis 17 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Gruppenführungen auf An-
meldung möglich, Telefon/Fax: 07051 3751
Der Lange, Calw, Im Zwinger 22
Samstag und Sonntag, 14 bis 17 Uhr

Bauernhausmuseum Altburg
Calw-Altburg, Theodor-Dierlamm-Straße 6, Tel. 07051 590 9-
Jeden 1. Sonntag im Monat 14 bis 17 Uhr oder nach Voranmel-
dung bei der Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Carl-Schmid-Hallenbad

Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: Schulen und Vereine
Dienstag: 6.00 - 7.00 Uhr

15.00 - 16.30 Uhr Spielnachmittag
16.30 - 21.00 Uhr

Mittwoch: 13.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag: 13.30 - 15.00 Uhr Damenbad

15.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 13.00 - 21.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 10.00 Uhr Seniorenschwimmen

10.00 - 13.30 Uhr
13.30 - 15.30 Uhr Spielnachmittag
15.30 - 16.30 Uhr

Sonntag: 8.00 - 13.00 Uhr
Kassenschluss ist immer 45 Minuten vor Schließung des Bades.
Badeschluss ist immer 15 Minuten vor Schließung des Bades.

Veranstaltungen in der Region
Samstag, 25. April
20.30 Uhr Schwarze Schaf in Ottenbronn
Viva el arte! - Es lebe die Kunst! Flamenco-Ensembles La
Rondeña
Mit ihrem Programm stellen die Künstler des Flamenco-Ensembles
ihre persönliche Interpretation der überlieferten Flamencokunst
vor. Sie greifen deutsche Traditionen und Gedichte, z.B. von Her-
mann Hesse und Heinz Erhardt, auf und verbinden diese mit den
klassischen Strukturen des Flamencos. La Rondeña treten in fol-
gender Besetzung auf: Tanz und Gesang - Alexandra Rateike; Fla-
mencogitarre - Robert Rateike; Flamencogesang - Lilian Krauß;
Klavier und Cajón - Heike Sauerbrunn; Palmas und Rezitation -
Marlies Diekow; Artista invitado - Gitarre und Gesang Joachim Erk

Samstag, 25. April
11 Uhr Kloster Alpiersbach
Saisonauftakt im Kloster
13.30 Uhr findet eine Sonderführung statt. Kantor Ullrich Weissert
stellt dann um 16 Uhr die neue Orgel vor und um 17 Uhr wird
zur Sonderführung "Bierbrauen im Mittelalter"eingeladen. Für die
kleinen Gäste werden Malen, Basteln und Ponyreiten angeboten.
Die regulären Führungen finden um 11, 12, 13.30, 14.30 und
15.30 Uhr statt. Außerdem kann im Kreuzgang die Ausstellung
"Deutsche im Heiligen Land- Der Deutsche Beitrag zum kulturellen
Wandel in Palästina" besichtigt werden.
Das Infozentrum im Kloster, Tel. 07444 51061, kloster.alpirs-
bach@gmx.de, und die Tourist Info Alpirsbach, Tel. 07444/9516-
281, tourist-info@alpirsbach.de, www.alpirsbach.de, stehen ger-
ne für weitere Informationen zur Verfügung.

Cinema Calw

Fr., 24.4. 18 Uhr "Die Drei ??? - Das verfluchte Schloss",
20.15 Uhr "Fast & Furious - Neues Modell. Originalteile."
Sa., 25.4. 15.30 Uhr "Die Drei ??? - Das verfluchte Schloss",
20.15 Uhr "Fast & Furious - Neues Modell. Originalteile."
So., 26.4. 16 Uhr "Die Drei ??? - Das verfluchte Schloss",
18, 20.15 Uhr "Fast & Furious - Neues Modell. Originalteile."
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Mo., 27.4. 18 Uhr "Die Drei ??? - Das verfluchte Schloss",
20.15 Uhr "Fast & Furious - Neues Modell. Originalteile."
Di. 28.4. 18 Uhr "Die Drei ??? - Das verfluchte Schloss",
20.15 Uhr "Fast & Furious - Neues Modell. Originalteile."
Mi., 29.4. 18, 20.15 Uhr "X-Men Origins: Wolverine"
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